
W

z Beilage zu Nr 262 des e ſtr Hallen den Saalkreis
Sonntag den 6 November 1904

z cſcZA F r T Tdo GvSVuo wer Äli reden Geſchlechts die Beſtimmung zu umgehen Aber die e Pförtne zaun ſtützte Neben ihm ſaß ein anderer welcher mit einem langen Stocke
Ber iner timmungsbilder zaren unerbittlich Da gab s manch Jammern und Klagen und manch fortgeſetzt auf den Erdboden ſchlug ieſe S machte auf den An

ige wu tränenfeucht denn wer ſich nicht entſchloß ſchnell das g geklagten den r in Mann mißhande verde Als er jedochVon Paul Lindenberg tm zu einem ausgeſchuittenen zu geſtalten dir An In hinging el rNachdruck verboten Ach e d e hat Wei un tenkniffe der mußte umtehren und das teure Billet z fortge ſetzt v
Unſer

e a

e

un ig mach ich die Beiden unter großem Spektakel davon den
verhöhn u it Steinen nach ihm werfend Der Anung verfallen laſſen ür die Einzelnen ja recht peinlich aber es mußte mal geht hatte den Maurer Otto Werner unter den Unfugtreibenden er

wiedir z g t voller Energie die Vorſchrift durchgeführt werden um eine n kannt weshalb er ihn am nächſten Morgen zur Rede ſtellte Dabei
en e e ür künftige Fälle zu erteilen Beim nächſten Mal wird man ſich voraus wurde er von W wieder verlacht und verhöhnt Wegen dieſer Angelegenbeſt e in 9 ſichtlich beſſer danach rinten Wie bei ähnlichen Anläſſen o das on J heit wurde Werner ſowie der Arbeiter Paul Sülig e als der Ge

el ß 4 r S t erfriſchendem Ficht ennadelduft durchzogene Haus im Jnnern einen glänzenden noſſe W ermittelt am 29 Olkto zu 10 Mk Geldſtrafe ver
m Wald und auf der Heide da ich meine Freud fr Anblick dar viele Offiziere und hohe Forſtbeamte in Galauniformen die urteilt Obwohl die urteilten hiergegen Widerſpruch nicht erhobenJägersmann Die ehrwürdigen Bäume des ie meiſten Miniſter mit ihren Gemahlinnen bekannte Künſtler und Gelehrte haben leugnen ſie Aenige ndlung die Urheber jener Szene

nuſſen am Mittwoch vormittag geglaubt haben daß die längſtverſchwundenen eine große Zahl ſchöner Frauen und Mädchen in erleſenen Toiletten geweſen zu ſein Ar zuſ der Angeklagte den Werner wde
Zeiten luſtige Jagdgetriebes dergetommet waren denn helle Jagd darunter verſchiedene fremdartig feſſelnde Erſcheinungen überall traf dasweiſen erſchollen und gar ſtattlich war die Zahl der Grünröcke die ſich Auge feſtf he Bilder Mi

2 c

e

r

1 u hte und bedrohAuge auf feſtfröhliche Wenig e nuten nach halb acht Uhr wardauf kaiſerliche Veranlaſſung auf dem Großen Stern zur Enthüllung der des General Jntendanten Georg von Hülſen s ſchlanke und beſternte
jagdlichen Gruppen eingefunden e der Kaiſer hatte die kleidſame Geſtalt i mittleren großen Hofloge ſichtbar aus erhob ſich und

angelegt und gleich ihm ſeine beidenun wandte ſich dem Kaiſerpaar zu das in Begleitung der beiden älteſtenJagdgenoſſen des Herſchers ſogar das blondlockig fſ

vhehe Mutter ne warze Toilette r m thun Shito u nentrz liche BN utter eine chn arz Lollette mit gro ßem t ſchützen n le n einer ſchwar zen Spitzen trobe von der ſich der aus zuſammentr if

1 lei us grünem Wollenſtof in f h h r in d ſt t Reinoecfewählt trug ein K le i aus grünen Wollenſtoe J und Se rl n beſte hende in iel achen Gehe ing zen herab einecke
an be der Kaiſer in deſſen engem Gefolge abhob Freiſchütz Aufführungruſſiſche J Rilitärattachee befand die mit Fahnen und Muſik erſchien Deſtinn

nie der Garde ch ützen entlang geſchritten und
l u

J ie Soldaten mit gathe rl trich ichen Herr Gri g als Max leiſtete
m Guten Morgen begrüßt wurden zei uißen Hüllen entfernt und zeigten ſich d in i ſtimmungsreicher waleviſch er Szene
n Bronzeton Jhre dekorative Wirkung iſ ſehr anſprechende Neben dem künſtleriſchen Erfolg war dieſer Abend auch in gſie dienen dem baumumſchloſſenen Plage willkommener Schmuck icher Hiuſicht ein Ereignis al Beginn der winterl i e ſten eſtge

dem man durchaus einverſtanden ſein kann t packendem Leben Es geht wieder ſo 8 die Parole einje einzelnen zur Darſtellung gelangten Szenen ja bereits näher wartungen oder Befürchtungen hoffnungsfrol t i ch chende Wunden
rfüllt auch der Hubertus Brunnen un ie Ruhebänke mit melanchoſſch und entſa zgend ausgeſpr ochen wird J iſerhof i mehrer jebliche Schnitt

Hirſchen paſſen ſich vortrefflich dem Char alter der geſamten wiederum an beſtimmten Nachmittagen zu milden

Uhr Tee ſtatt und werden bei dieſer Gelegenlk
Sie würden erſtau e Augen machen Vei es gezeigt und die neueſten Geſchichtchen erzähltfürſten Joachim wenn ſie den heutiger n ſehen in Wohltätigkeit gemacht Für alle die

in weitem Bogen von allen Seiten durch ſchmuc illen und al tartige pflichtet ſir id ſich daran zu beteiligen id
r begre nzt wir di un wenn ſie erführen daß das einſtige elende De gekommen Man weiß nicht wer mehrttendurg damals Lietzon ißen j 51

d en Reiches i jener

S

c S ckeu
arge abſchrau wollte as mmeiſen tri Pachpapier
ewickelt in der ktaſche Nach e Arbeit verri t war ſuchte erSöhne und des K s erſchien der Kaiſer in der un niß rm der Garde Baeßler ſc hen Gaſthof au t den erner und inen Freunden

ſowie

Nu

kulini oder die r ontius zu Pilatus aujen
urdIilet

inmittelbaren j es ach ſo gerne möchten und es ere tun die ihre Stubenmäd
einnimmt Portiers und ſonſtige Biede

rt inn iwiitten des eleg ublikun tzen Das Tage arer ſtad eträchtliches vor den Tore villig nden aber de noch einen ganzen Abend und eine halbe e der Angeklagte
Stück Forſt abtreten laſſe Aufrichtung eine das iſt h Es iſt unglaublich wie er geluſtgartens ſt genug zog der Für it glänzendent tätigkeits mſtaltunger ar isgedel ymnt werden ſo ete ki l i i er erner h erſchießen wollen Der Staatsanwalt

Jagen hinaus in di Val r auch bei feſt J derſelben in dilh nie der Schreiber zu verurteichen Gelegenheit en namentlich wenn i prechenden Urteil da angenommenlte noße en abhalten ließ anr impften Aber nich in hauen oder ſich im müdet ſoviel lettantismus hatten ſie über ſich ergehen laſſen müſſen irtundenfäiſchang Vetrug und Jechprellerei
ſcheinen die Berliner ier Tage den DTiergarten au an denke Fünf volle Stunden Und kein einziger rig xcken in der zweimal

i jen ten i Waſ bewährten künſtleriſchen Kräfte

d J

N 9 m d 9 51 d 7 1 wen F d 1 rer e 1und dann ward 96 imt t e of fau t freie l

n ror T v da Brrr S m Notwe r ndeltJun gen abgeſehen waren Uebrigen zu er e in ehe J

5 nern ve wohnern eſetzlichkeit 14 an uigele rhblithkeit d aufſgehort2 Brope vrfiürv t endl un 291and des Großen Kur yt re ung ze u

Wenn

reili was fi wiſſe Damen mit i Mußeſtunden an dann au l t Mk Waren W e jedoch nicht getan hättekümmerte ſich auch iergarten den er nit ihrem n Drang ſich wichti y ach uch das wenn ſie gewußt hätte daß die Auskt von Körber ſelbſt geſchrieben
ten hin erweitern r an iigfachem Wild Auerhähne erati en re lüg ottes d s Str var T er Angeklagte in 4 verſchiede Fällen etwa 360 Mit

Hirſchen 2c beſetzen ließ zweite Gemahlin ie Wohltätigk teit als gute Deckun t für ſeine für ſeine Firma eingezogen Körber gab ſi ils Bevöllmächtigter derdes Parkes e ächtliches Stück etwa bis vürde ſoſehr beſchnitten n wie das Gebiet Firma aus und quittierte Rechnungen trotzdem ihm von Herrn
er Linden zurück da ſie ter ß e nicht immer leider gar ſo oft eyer ausdrücklich verb war Gelder einzuk ren da er ſchon einmal

t beweiſen verſchiedene kürzlich ſtattge 40 Mk unterſchlagen hat id nur f ſe gendes Bitten damals
eihen beſtehenden achthundert Schritt laugen Allee un idene Prozeſſe in it dem gewünſchten Reſultat eine Gräfin von einer Anzeige abgeſehen war Weite rörber H,85 Mk die ihm

Durch die Gründung von arloctenbnrg inter König Friedrich der önhoff ihren guten Ruf eidigte Geldſtrafen wurden v rhängt und zur Zahlung an die Krankenkaſſe übergeben waren nicht abgeliefert Eine

J n erWilhet iPromenade anl und zwar in Geſtalt einer aus ſie geſtraft ansge übt

mit ſeiner Gemahlin häufig in d eu erbauten Schloſſe weilte und dort wie wehmütige Abbitten mußten geleiſtet werden Aber ob s was
ine rege Geſelligkeit n vurde der rgarten mehr jelfen wird Sehr ſehr fraglich Denn die Zweimillionenſtadt kann

harre t allmählich z n ſtattlich e rges Klatſchneſt ſein

Der fnete Frau Eleonoreſhaſſen und ſa iederun t ibelnde Aufn ahme ſeitens
eſelbe ſogar mit Laternen t

n 7

o 11 n 111 7 9 9 r m e rIieii DVelelu tedi i 49 lul l t e Traogohbdin
u

wwytr9orr do of j 7 otter bur 92 nwurden wenn der Hof in Charlottenburg e Monna Vannad 9 r r 9 1der le l lade usos n Sanflken bo
Das h rich Wilhelmerſchi ten U r t t b d r l vielv t enr egi

SO01 du e

ramentvot eniſcheide id den

o Ti r nig gar mi 1 n Arfden iergarien tie h t l u l i t uf natural ian geht n gbho en z Hotz zu Aenſterlichketen lJegte w wenn da et Freehdurentel dierrhee Darmicatarrn
n ei h das micht un izivalli s tritt at e die Duſe di forrätig in Apotheken Drogerien Colonial wückliche rwe tfe liergarten ſei chönheitsſinn erproben indem ihn durch u n völlig in ihren Be iahm ni rötig ſie beeinträchtigte Herr Med Rat Prof A Airig

dem machen lleße en en e Gerichte Zeitung Arzt e en n I

n V
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r eth e l h Strafkammer r Kinder de m Seife
Schwere Körperverletzung

r Hltg R

l roter Adriatiſcher Küſte t
Beſter Startunge ein Aerztlich empfohlen

Spezialmarke des Weinexporthauses B salzer Wien

Meinen Kragen Meinen Mantel Meine Bluse Meinen Rock Mein Kleid
kaufe ich im Spezial Geschäft bei
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Tafel Serviee
Porzellan dekoriert

für 12 Personen von M 45 ab

P Raddatz Co
KRoflieferanten Sr Majestät des KXaisers

Grösstes Spezialhaus für Glas Porzellan Haus u Küchengeräte
Eigene Porzellanmalerei u Classchleiſerei Eigene Fabrik für Küchenmöbel u Eisschränke

Tafel Serviee
Steingut dekoriert

für 12 Personen von M 22 50 ab

Waseh Serviee
in reicher Auswahl

5 teilig von M 75 ab

Raffee Service
Porzellan modern dekoriert

für 6 Personen von M 50 ab

Trink Garnituren
bestehend aus 6 Dtr Kelehen

für 12 Personen von M 18 25 ab

Raffee Serviee
Porzellan geschmackvoll dekoriert
kür 12 Personen von M 10 ab

Rüchenmöhel
eigenes TVabrikat

Schränke von M 30 ab

Aolzwaren Stahlwaren

Zlechwaren Borstenwaren
Roehgesehirre

in Emaille Eisen Aluminium feuerfTon Porzellan Kupfer und Niekel

Zowlen
Kristall und Steingut

in Nickel Silber und Kupfer
Teetisehe

in Nickel Kupfer und Sülberkomplett von M 17 50 ab

Man veriange Hlustr Katalog

dekorations Gegenständein Kristall us Gene Majolika

Zinn Kupfer ete

er uwird beseitigt durch die TonnofaZTehrkur rekpehrege m gold Me

daillen u Ehrendiplomen Kein starker
Leib keine starken Hüften mehr son
dern jugendlich schlanke elegante
Figur u graziöse Taille Kein Heil
möttel kein Geheimmiöttel son
dern naturgemässe Hilfe Garant un
sgchädlich tür d Gesundheit Keine
Diät Keine Aenderung d Lebens weise
Vorzügl Wirkung Paket 2,50 M fr
gegen Postanw od Nachn

D Franz Steiner Co
Berlin 63 Königgrätzerstrasse 78

Billige böhmische
Bettfedern

10 Ptd neue gesehlis
S sene 8 MKk bessereT MKk weisse dau

c nenweiche gesehlissene
15 MKk 20 Mk schneeweisse daunen
weiche geschlissene 25 Mk 30 MK
Versand tranko zollfrei per Nach
nahme Umtausech u Rücknahme

gegen Portovergütung gestattet
sachsei VLobes 881

Post Pllsen Böhmepv

MagorkoſtSchöne volle igerne durch unser

orientalisches Kraftpnlver proeisge
Kkrönt goldene Medaillen Paris 1900
UMamhburg 1901 Berlin 1903 in 8
Wochen bis 30 Pfd Zunahme garantiert
unschädlich Aerztlich emptohlen Streng
reell kein Schwindel Viele Dank
schreiben Preis Karton mit Gebrauchs
Anweisung 2 Mk Post Anweisung od
Nachnahme exel Porto

ygienisches Institut
D Vranz Steiner Uo

BERLIX 4 Königgrätzerstrasse 78

ä II
Versicherung gegen Ungeziefer
Johannes Heyer Gocetijeſtr II

z Vertilgung von

Ungeziefer i
e unter GarantieZahlung nach Erfolg

e eBe e dere

erzielt jugondfrisches Aussehen
zarten sammetweichen Teint

verhindert das Aufspringen u Rot
weräen der Haut tück 9,50 K
Ueberall vorrätig in Halle a/8 beiBerm Ztitz en Drog Gr Stein
strasse 93 Georg Vber Drog Gr
Steinstrasse Wilhelm Hoefer Drog
CGeietstr 59/60 Ernst Fischer vorm
E Walters Henf Drog Moritz
2zwinger 1 Alfred Reubke Dom

Drog Manstelderstr 66

ne er r m e
S S i Se e See

inc

r

Chemnitzerwas
ſind weltberühmStets das Nense en u Be ſte baut die älteſte

un O ollen Fabrik Er n strerrse n e emnnitß 1 32 Liſten
u Au r Wahren Corbetha
h Hoflieferant Franz ſches

r a n Ttuer
S R lt SabritTh Franz n 79

Der

Z

De

Zähne J I M an
Ganze Gebisse v 42 Mk an Plomben v 1Mk an
Umarbeiten sehlechtsitz Gebisse pro Zahn v 1Mk an
Reparatur v 50 Mk an Zahnziehen v 1Mk an
Vorarbeiten zum Binsetrzen Künstl Zühne Kostenlos
Mein Prinzip ist trotz geringen Verdienstes nur dte Zufriedenhelt

des Werten Publikums

fritz Schönemann

Hochfeines ſelbſtgetochtes

8 R Mendunmen I IS
69 a Pfd 25 Pfg empfiehlt
5 Albert Schröder Hirtenſtr 14

KF 10 h Rabatt
Se

e
Flügel u Pianinos

nur allerbeſte Fabrikate von

Rlüthner Steinway Ssons Feurich Irmler
kzitmüller Römhildt Werner ete in allen Stil u Holzarten

Feinſte reichhaltigſte Auswahl am Platze Verkauf zu Originalpreiſen

D von 450 3000 Mark WVermietung guter Pianinos
H Reparaturen und Stimmungen prompt und gewiſſenhaft O

B DölI a e

DWillter echter Kornbranntwein Zum Klavierſtimmen
ſchön wie Kognak Fl 150 Fl 20 u Reparieren empfiehlt ſich
Th Franz Hoflieferant Gr Märkerſtr B Maerecker Pianofabr Taubenſtr 7Sparkasse d Gomeinde Wahren b lopzig

unter Garantie der Gemeinde
m Sicherstes Institt für Geldeinlna gen nan

Geſchäftslokal Gemeindeamt Schulſtraße 1 Geſchäftszeit Jeden Werktag
vormittags 1 Uhr und Nachmittags 6 Uhr

Einlagen werden ſtreng geheim gehalten und mit

3 Prozent n
Zugver bindung zwischen Halle und Wahren

aExssshns

ab Halle in Wahren ab Wahren in Ucllevorm 9 Uhr 15 Min vorm 9 Uhr 57 Min n a9et 12 Uhr 25 Min nachm 1 Uhr 3 Min19 39 11 16 5 8 4 82nathnr 1 353 nachm 15 48 50 9 3033 4 6 7 25 S 7Amtliche Brlinnntmarhungen

Bekanntmachung
e u n pDas neue Städtiſche Muſeum auf der Moritzburg iſt bis auf weiteres

geöffnet Wittwochs von 11 1 Uhr und Sonntags von 11 2 UhrHalle a den 28 Oktober 1904 Der Magiſtrat Staude
0Ausſchreibung

Tiſchler Irbeiten zum Neubau des Werkſtattgebäudes auf Gasanſtalt 1
am Holzplatz ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

un s en 10 November vormittags 10 Ahr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des W r einzureichen Die Bedingungen
und Zeichnungen liegen in der Hochbar teilung ar woſelbſt auch die Verdingungs
anſchläge entnommen d onnen

Hale a den 4 November 1904
Das ſlädtiſche Hochbauamt Nehorſt

B ekanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen Viehhofe

t am
Sonnabend den 12 November d Av ſtatt

Halle a den 1 November 1904
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Reimers Direktor

R eabſichtigen ei größeren Poſten gute Kiſter gegen Zahlung bei Abnahme
zu verkaufen und ſind Angel bote hiera uf bis

Mittwoch den 9

bei und einzureichen
Die Beſichtigung der Kiſten kann auf dem Werke

ſchäftsſtunden erfolgen

Halle a den

Mts vormittags 10 Ahr

Holzplatz 8 während der Ge

4 November 1904
Die Verwaltung des ſtätdiſchen Elektrizitätswerkes

Bekanntmachung
Der Preis der Gaskohke beträgt zur Zeit auf unſeren Vasanſtalten

für das hl zerkleinerte Koke 1,10 Mk
großßſtückige

Schmiedekoke 0,80Bei Entnahme von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das Ab
tragen wofür 15 Pfg für das hl zu zahlen ſind

den 1 Auguſt 1903
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u WaſſerwerkeHalle a

Nr 262
m

G Nvoventber
Bekanntmachung

Wir bringen wiederholt zu öffentlichen Kenntnis daß dem Begräbnisamt haAnmeldung von Begräbniſſen die Einkommenſteuer Veranlagung regelmäßig vor
iſt

Halle a den 7 Juli 1904 Magiſtrat StaudeHekannkmachung betreffend die raßenrrinignung

Die nachſtehenden e We hernk der r Sie
Ordnung vom 5 Juli 1895 werden
gebracht

8 1 Umfang der Reinigungspflicht
Soweit Straßen und Plätze des hieſigen Stadtbezirks bereits bi der reze

mäßigen ma nterworfen geweſen ſind oder demnächſt einer ſo durch Vekanutmachung der Poltger Behörde unterworfen werden iſt jeder eines an

derartige Straßen oder Plätze angrenzenden bebauten oder unbebauten Grundſtückes ver
pflichtet längs der ganzen Front des Grundſtückes das Straßenland bis zur Mitte derFahrdammes reinzuhalten Wenn jedoch an Plätzen die Fahrbahn eine größere S

als 15 m haben ſollte hat die Reinigung durch den Anlieger nur bis am 7,5 mm Ent
fernung von der Biürgerſteigkante zu erfolgen

Die Reinigung hat ſich nicht nur auf die innerhalb dieſer Fläche li eſteige Rinnſteine Goſſen und Einſlußöſffnungen der Straßenkanäle u
gingen winte mdie zwiſchen den Grundſtücken befindlichen von der Straße ans zugänglichen

Schlippen mitzuerſtrecken
Befindet ſich das Grundſtück im Beſitze einer Kotporation oder Behörde ſo ig

für die Reinigung der von jenen beſtellte Grundſtücksverwalter verantwortlich
Es iſt jedoch ſowohl dieſen als auch Eigentümern welche nicht ſelbſt in dem

Gruudſtücke wohnen geſtattet die ſtrafrechtliche Verantworlichkeit für die Erfüllung der
Reinigungspflicht auf einen Kaſtellan oder Vizewirt dadurch zu r e daß ſie dieſe
Abſicht der erwaltung ſchriftlich erklären und Einverſtänd dnizErklärung der betreffenden Perſon einreichen Dieſelben bleiben aber auch in dieſem

Falle bei etwaiger zwangsweiſer Durchführung der Reinigung für die entſtehenden Koſten
haftbar

s 2 Art der Reinigung
Bei der Reinigung iſt Bürgerſteig und Straße ſorgfältig zu kehren und wenn

uötig nach Abziehung des etwa aufhaftenden Schlammes mit Waſſer abzuſpülen
Bei ungepflaſterten Wegen iſt wenigſtens der läugs der Grundſtücke ſich hinziehendeFußweg oder erſieig nebſt Rinnſtein in gleicher Weiſe zu reinigen dagegen iſt vom

Fahrdamm ſtatt des Kehrens nur der Schlamm abzuziehen und fortzuſchaffen

Bei trockener froſtfreier Witterung muß zur Vermeidung des Staubes vor dem
Kehren jedesmal mit reinem Waſſer mittelſt Gießkanne gehörig geſprengt werden

s 3 Zeiten der Reinigung
Zur Aufrechterhaltung der Reinlichkeit muß regelmäßig

1 täglich und zwar im Sommerhalbjahre vom 1 April bis 30 September
7 Uhr vormitiags im Winterhalbjahre vom 1 Oktober bis 81 März bis 8 Korvormittags der Bürgerſteig ſowie der Rinnſtein nebſt den Sitten der Einfall

öffnungen der Straßenkanäle gereinigt werden Auch iſt der Rinnſtein mit dem
genannten Zubehör beſtändig dergeſtalt offen zu erhalten daß der Waſſerabflut
ſtets völlig unbehindert iſt

In denjenigen Straßen in welchen die Rinnſteinabzugskäſten mit Waſſerver
verſchlüſſen ausgeſtattet ſind müſſen dieſe Käſten fortgeſetzt mit ſoviel Waſſer ver
ſehen werden daß die in denſelben befindlichen Henkelrohre beſtändig in da
Waſſer hineinreichen

2 muß zweimal in der Woche nämlich am Mittwoch und Sonnabend bezw wenn
dieſer Reinigungktag auf einen Feiertag fällt an dem unmittelbar vorhergehenden

Tage und zwar in dem Sommerhalbjahr von 7 Uhr und im Winterhalbjahr
von 2 bis 5 Uhr e die Reinigung des J erfolgen
Es wird jedoch vorbehalten neben dieſer regelmäßie en Reini s bei beſonderenVeranlaſſungen durch beſondere Anweiſung oder durch öffentliche Sannimaheng eine

öftere Reinigung ſei es ſür die ganze Stadt oder einxine Straßen oder Straßenteile

anzuordnen
Auch wird in Abweichung von der Vorſchrift unter 2 bezüglich der von der Stadt

gemeinde zu reinigenden Straßenſtrecken nachgelaſſen daß deren zweimalige Reinigung
nicht nur an den bezeichneten Tagen ſondern verteilt über die ganze Woche nach Maßgabe eines von der Polizeibehörde genehmigten Reinigungsplanes r darf

Für den zwiſchen Ma debuegerſteeſe Nr 68 bezw Delitzſcherſtraße Nr 1 u 10

einerſeits ſowie zwiſchen Delitzſcherſtraße Nr 89 und 93 bezw Riebeckplatz Nr 1 anderer
ſeits belegenen Teil der Delitzſcherſtraße iſt durch diesſeitige Bekanntmachung vom 3 No

vember 1903 die 3malige Reinigung angeordnet Dieſelbe hat an iedem Dienstag
Donnerstag und Sonnabend bezw an den unmittelbar vorhergehenden Tagen dieſe

Reinigungstage auf einen Feiertag fallen zu erfolgen
S 4 Beſeitigung des Kehrichts c

Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlammſonſtige Unrat darf weder auf beunachbartes Straßeuterrain geſchoben noch

den Falllöchern der Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er nicht ſofort
abgefahren oder untergegraben werden kann bis zu ſeiner Entfernung im Innern de
Gehöfte in Dünger oder Müllgruben nicht aber in Vorgärten oder auf ſonſtigem
an der Straße liegenden unbebauten Vorland anfzubewahren Ebenſo iſt es
jedem Dritten verboten die vorgenannten bei der Straßenreinigung zu entfernenden
Maſſen von dem Straßenterrain des einen Verpflichteten auf das Straßenterrain eines
anderen Verpflichteten zu ſchaffen

8 5 Reinigung bei Froſt
Bei eintretendem Froſte hat der nach S 1 zur Straßenreinigung Ver

pflichtete neben der regelmäßigen Straßeureinigung dafür zu ſorgen daß
von Tagesanbruch an die in ſeinem Reinigungsbezirk liegenden inuſteine
von Eis nnd Schnee fortwährend frei ſind Das aufgehackte Eis nnd der
zuſammengebrachte Schnee darf nicht auf die Fahrſtraße und den Bürgerſteig
oder in die Goſſen und öffentlichen Kanäle geworfen oder auf benachbartes
Straßenterrain geſchoben werden iſt vielmehr wenn die gänzliche Beſeitignung
nicht ſogleich erfolgen kann in einzelnen Haufen längs des Gofſenbordes mit
Freihaltung der Paffage ſowie der Hydrauten des Waſſferwerks aufzulagern
und noch an demſelben Tage fortzuſchaffen

8 6 Reinigung bei Schneefall und GlätteNach Schneefall haben die zur Straſzenreinigung Verpflichteten den
gefallenen Schnee ſofort von den Bürgerſteigen und den zur Ueberſchreitung
des Fahrdammes an Kreuzungspunkten hergeſtellten Uebergängen ohne
Verwendung von Salz zu beſeitigen Dagegen find dieſelben zu einer Be
feitigung des Schnees vom Fahrdamm nur dann verpflichtet wenn ent

weder hier un eine beſondere Aufforderung der Polizei Verwaltung durch
mündliche Beſtellung der Exckutiv Polizeibeamten oder durch öffentliche
Bekanntmachung ergeht oder wenn Tauwetter eintritt Bei Winterglätte
haben dieſelben ſobald es tagt und ſo oft im Laufe des Tages als es
zur Vermeidung des Anusgleitens der Fußgänger erforderlich iſt den
Zürgerſteig und die Straßenübergänge längs ihres Grundſtücks mit Sand
Aſche Sägeſpänen oder anderem dem Zwecke entſprechenden Material be
ſtreuen zu laſſen Sind trotzdem auf Bürgerſteigen Schlitterbahnen ſogen
Glandern entſtanden ſo ſind dieſelben ſofort von dem Reinigungséver
pflichteten zu zerſtören

J wenn

Schnee und

S 76 Strafbeſtimmung
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden ſoweit beſondere Geſetze

Verordnungen namentlich S 366 Nr 10 des Reichs Straf Geſetz Buchs nicht höhe
Strafen anordnen mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk im Unvermögensfalle mit verhält
mäßziger Haft geahndet Geldſtrafe nicht unter 5 Mk tritt bei Uebertretungder Vorſchrift des F 4 ein nach welcher Straßenreinigungsmaſſen den

Kanalfalllöchern nicht zugeführt werden dürfen
Jnsbeſondere wird auf die 88 5 und 6 beim Eintreten von Froſt

hingewieſen An Elteru Lehrer und Erzieher ergeht ferner das Er
ſuchen die Kinder auf das Strafbare des Glanderns aufmerkſam zu
machen und möglichſt davon abzuhalten

Halle a den 2 November 1904 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Am 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernſt Haaßengier dem Magiſtra

eine Schenkung im Betrage von 25000 Mark zur Anternützung von ljilfsbedürftigen Lehrlingen Laufmünniſcher Geſchäfte überwieſen

Die nächſte Verteilung der Zinſen ſoll am 2 Februar 1905 ſtattfinden
der Unterzeichnete hat däbei 4 Antelle von je 75 Mark zu vergeben

Nach den Satzungen der Stiftung werden 2 Auteile jungen Leuten ver
welche ſich dem Bankgeſchäfte gewidmet und dazu die Reife zur Klaſſe II a einer höheren L
anſtalt mit der Berechtigung zum einjährigen Militärdienſte nachgewieſen haben und die
beiden anderen Anteile ſollen an junge Leute fallen welche ſich anderen kaufmänni ſchen

Geſchäften gewidmet haben deren Umfang mindeſtens ſo groß ſein muß daß die Jn
haber der Geſchäfte im Handelsregiſter ſtehen Bei der Verteilung können nur ſo
junge Leute berückſichtigt werden welche mindeſtens 3 Monate hier in der Lehre
und über fünf Jahre in Halle a S wohnen

Bewerber werden aufgefordert ihre Geſuche nebſt einem kurzen Lebenslaufe undder Abſchrift ihres letzten Schulzeugniſſes bis zum 5 Dezember d Js an den

Unterzeichneten einzureichen

Halle a den 28 Der Stadtſchulrat BrendeOktober 1904
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